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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV 1899 Staufenberg : SV Grün-Weiß Gießen 1952 
Montag, 27.02.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den SV 1899 Staufenberg in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 1

Mit langem Atem entführten die Gäste des SV Grün-Weiß Gießen 1952 am vergangenen Montag in
der Herren Bezirksklasse Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV 1899 Staufenberg.
Erfolgsgarant war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Martin
Kuulmann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Christian Görgmayr nun 6 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Horst / Kuulmann zunächst nicht
gut aus, so gewannen Schirrmacher / Müller im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Busacker /
Czarnojan gegen Görgmayr / Paulsen. Kaum Chancen ließen Kleinwort / Schneider danach beim 11:
9, 11:9, 14:12 ihren Gegnern Hau / Maier. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Lange umkämpft war die Partie zwischen Marcus Busacker und Norbert
Paulsen, bevor sich der Gastspieler mit 12:10, 6:11, 11:9, 8:11, 10:12 durchsetzte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Paulsen endete. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Carsten Schirrmacher, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Christian Görgmayr verlor. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Dennis Kleinwort bezwang Carsten Hau in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Ulf Czarnojan bei seinem 3:1 gegen Dirk Horst doch überlegen. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Jens Müller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das folgende Einzel zwischen Andreas Schneider
und Thomas Maier endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Maier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Marcus Busacker gegen Christian Görgmayr, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. Nicht ganz mithalten konnte Carsten Schirrmacher, beim 1:3 gegen
Norbert Paulsen, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:13 für Schirrmacher und 17:12 für Paulsen seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Dennis Kleinwort verlor sein Spiel gegen Dirk Horst unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:8 für Kleinwort und 9:18 für Horst seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Kaum Chancen hatte Ulf
Czarnojan beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Carsten Hau. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Czarnojan nun bei 1:1, während Hau bislang 8 Siege und 10 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Jens Müller und Thomas Maier, ehe
sich der Spieler des SV 1899 Staufenberg mit 11:2, 7:11, 11:7, 8:11, 11:8 durchsetzen konnte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diese Niederlage weist die Saison-
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Bilanz von Maier nun 7 Siege bei 9 Niederlagen aus. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Andreas Schneider beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Martin Kuulmann. 7:14 (Schneider) bzw.
10:6 (Kuulmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen
die TSG 1908 Reiskirchen, während der SV Grün-Weiß Gießen 1952 am 06.03.2023 gegen den
TSV Klein-Linden II antritt.

 Statistik:
 SV 1899 Staufenberg

Doppel: Schirrmacher / Müller 1:0, Busacker / Czarnojan 0:1, Kleinwort / Schneider 1:0 
Einzel: M. Busacker 0:2, C. Schirrmacher 0:2, D. Kleinwort 1:1, U. Czarnojan 1:1, J. Müller 2:0, A.
Schneider 0:2 

 SV Grün-Weiß Gießen 1952
Doppel: Görgmayr / Paulsen 1:0, Horst / Kuulmann 0:1, Hau / Maier 0:1 
Einzel: C. Görgmayr 2:0, N. Paulsen 2:0, D. Horst 1:1, C. Hau 1:1, T. Maier 1:1, M. Kuulmann 1:1


